
Samstag, 18. September 202136 SPORT
FUSSBALL

FULDA/RHÖN 
Welkers II – Neuswarts                           1:6 

 1 (1) Hilders/Simm. II 8 29:13 19 
 2 (4) Neuswarts 6 26:5 18 
 3 (2) Dalherda 7 27:7 18 
 4 (3) Reulb./Brand II 6 22:6 16 
 5 (5) Schmaln./Hett. II 8 14:12 12 
 6 (6) Motten II 8 14:14 12 
 7 (7) Poppenhsn. II 6 19:8 11 
 8 (8) Welkers II 7 12:20 9 
 9 (9) Margretenhaun II 6 9:22 6 
 10 (10) Edelz./Engel. II 6 9:17 4 
 11 (11) Dietersh./Fr./W. II 6 8:17 4 
 12 (12) Ulstertal II 6 8:16 3 
 13 (13) Elters/E./S. III 8 11:31 3 
 14 (14) Steinau/St. II 8 7:27 1 

Sonntag, 12.15 Uhr: Steinau/St. II – El-
ters/E./S. III. 12.45 Uhr: Reulb./Brand II – 
Neuswarts, Ulstertal II – Welkers II, Die-
tersh./Fr./W. II – Margretenhaun II, Pop-
penhsn. II – Edelz./Engel. II. 13.30 Uhr: Hil-
ders/Simm. II – Motten II. 

FULDA 
Künz. III/Bachr. II – Hosenfeld II              7:1 

 1 (1) FA Fulda 8 34:8 24 
 2 (2) Buchonia Fulda 7 22:10 15 
 3 (7) Künz. III/Bachr. II 9 27:17 15 
 4 (3) FT Fulda II 7 16:11 15 
 5 (4) Hauswurz 8 19:10 14 
 6 (6) Horas III 7 18:11 12 
 7 (5) Hosenfeld II 8 19:17 12 
 8 (8) Kerzell/Lö. II 7 13:14 12 
 9 (9) Bimbach II 7 18:18 10 
 10 (10) Maberz./Glä. II 8 11:27 10 
 11 (11) Giesel 7 21:21 9 
 12 (12) Niesig II 7 17:24 6 
 13 (13) Haimbach II 8 11:25 5 
 14 (14) TV Neuhof II 8 6:24 3 
 15 (15) Aschenberg 8 7:22 2 

Sonntag, 12.45 Uhr: TV Neuhof II – Niesig 
II, Kerzell/Lö. II – Buchonia Fulda, Horas III – 
Giesel. 15.30 Uhr: FA Fulda – Maberz./Glä. 
II, Aschenberg – Hauswurz.

FULDA/RHÖN 
Langenbieber – Schmaln./Hett.              2:4 

 1 (1) Dietersh./Fr. 8 19:5 21 
 2 (2) Büchenberg 8 27:13 19 
 3 (3) Reulb./Brand 7 20:6 17 
 4 (4) Poppenhsn. 8 18:11 17 
 5 (7) Schmaln./Hett. 7 22:10 15 
 6 (5) Weyhers 8 23:13 14 
 7 (6) Gersfeld 7 22:15 13 
 8 (8) Hofbieber II 7 19:15 10 
 9 (9) Ehrenberg II 7 11:18 10 
 10 (10) Motten 8 14:22 8 
 11 (11) Lütter II 8 12:18 7 
 12 (12) Ulstertal 8 14:23 6 
 13 (13) Thalau II 8 13:23 6 
 14 (14) Langenbieber 8 15:29 5 
 15 (15) Dipp./Dirl. II 7 10:15 4 
 16 (16) Elters/E./S. II 8 4:27 1 

Sonntag, 12.45 Uhr: Lütter II – Langenbie-
ber. 15 Uhr: Schmaln./Hett. – Dipp./Dirl. II, 
Thalau II – Ulstertal. 15.30 Uhr: 
Reulb./Brand – Gersfeld, Poppenhsn. – Bü-
chenberg, Dietersh./Fr. – Ehrenberg II, Wey-
hers – Motten. 16.45 Uhr: Hofbieber II – El-
ters/E./S. II.

FULDA/LAUTERBACH 
Stockhsn./Bl. – Vogelsb. II                      1:0 

 1 (1) Großenlüder II 7 20:6 19 
 2 (4) Stockhsn./Bl. 7 18:7 15 
 3 (2) Kleinlüder/H. 7 15:7 14 
 4 (3) Pfordt 7 15:9 14 
 5 (5) Grebenh./Ber. 7 13:12 10 
 6 (6) Ilbeshsn. 4 17:6 9 
 7 (7) Wartenberg 6 9:12 8 
 8 (8) Nieder-Moos 5 7:13 6 
 9 (9) Schlitzerl. II 6 6:14 5 
 10 (10) Vogelsb. II 5 6:10 4 
 11 (11) Lauterbach 5 11:14 3 
 12 (12) Lautertal 7 9:28 3 
 13 (13) Müs II 5 2:10 1 

Samstag, 17 Uhr: Nieder-Moos – Kleinlü-
der/H..  
Sonntag, 12.45 Uhr: Schlitzerl. II – Großen-
lüder II. 15.30 Uhr: Stockhsn./Bl. – Müs II, 
Wartenberg – Lautertal, Lauterbach – Vo-
gelsb. II, Grebenh./Ber. – Ilbeshsn..

Präsentiert von

A-LIGA

STATISTIKEN
Kreisoberliga Süd 
FV Steinau  – FSG Vogelsberg 1:2 (1:0). To-
re: 1:0 Kenny Heuschkel (43.), 1:1 Niklas 
Hansel (50.), 1:2 Moritz Caspar (53.). 
 

A-Liga Fulda/Lauterbach 
SG Stockhausen/Blankenau – FSG Vo-
gelsberg II 1:0 (1:0). Tor: 1:0 Timo Schäfer 
(16.). 
 

B-Liga Fulda 
SG Künzell III/Bachrain II – Spvgg. Ho-
senfeld II 7:1 (3:1). Tore: 1:0 Lennart Bug 
(14.), 1:1 Rocco Schwab (15.), 2:1 Florian 
Heil (19.), 3:1 Florian Heil (40.), 4:1 Florian 
Heil (52., Foulelfmeter), 5:1 Tim Brähler 
(60.), 6:1 Jonathan Wäss (65.), 7:1 Torsten 
Zinkand (88.). 
 

B-Liga Fulda/Rhön 
SV Welkers II – Spvgg. Neuswarts 1:6 
(1:3). Tore: 0:1 Valentin Kirchner (2.), 0:2 
Valentin Kirchner (20.), 0:3 Valentin Kirchner 
(40.), 1:3 (44.), 1:4 Julian Kirchner (46.), 
1:5 Patrick Fischer (60.), 1:6 Valentin Kirch-
ner (76.).

Dabei begann die Saison mit 
dem Sieg bei Thalaus Reserve 
gut. Dass die bisher fünf ge-
sammelten Punkte zu wenig 
sind, weiß Trainer Cyrus Sa-
radj. „Ganz so schlecht waren 
die Leistungen in den Partien 
jedoch nicht. Wir hätten 
schon mehr Punkte sammeln 
müssen“, sagte der TSV-Trai-
ner, dem ein wenig das Perso-
nal ausgeht. Gleich fünf 
Stammspieler fehlten gestern, 
unter anderem Torjäger Pascal 
Eich. Und so sah Langenbie-
ber – mit Felix Kluge und Adri-
an Köhler spielten zwei 18-
Jährige in der Viererkette – oft 
nur die Hacken des Gegners. 
„Aber die Jungs haben mein 
vollstes Vertrauen. Sie sollen 
reifen“, schilderte Saradj.  

Wie brutal ein solcher Pro-
zess sein kann, merkten die 
Youngster rasch. Die Spielge-
meinschaft legte los wie die 
Feuerwehr, wenig überra-
schend stand es nach acht Mi-
nuten bereits 2:0. Erst knipste 
Tobias Bub mit seinem schwa-
chen linken Fuß, dann schick-
te der Torschütze mit einem 
ewig langen Ball seinen Spie-
lertrainer Marko Novakovic 
auf die Reise. „Mit dem linken 
Fuß kann ich eigentlich 
nichts“, sagte Bub schelmisch 
und erläuterte, „dass wir im-
mer wieder hinter die Kette 
kommen wollten. Aber durch 
die frühen Tore sind wir ein 
wenig nachlässig geworden.“  

Denn nach Fabian Mihms 
Anschlusstreffer vom Punkt 
kurz darauf war das Spiel wie-
der offen. Zumindest ergeb-
nistechnisch, denn in den ers-
ten 45 Minuten vergab die 
SGSH Gelegenheiten im Mi-
nutentakt. Sinnbildlich dafür 
war, als der Ball durch den 
Fünfer des TSV tänzelte und 

keinen Abnehmer fand (33.). 
Bubs zweiter Treffer mit dem 
Pausenpfiff war nur logisch. 
Wesentlich zerfahrener war 
Durchgang zwei. Bis zur Ent-
scheidung durch Patrick Bö-
nisch (81.) vergaben die Gäste 
erneut etliche Chancen. „Den 
Schwung müssen wir nun 
mitnehmen. Die drei Siege zu-
letzt sollten Auftrieb geben, 
um noch einige Tabellenplät-
ze zu klettern“, meinte Bub. 

TSV Langenbieber: Brandl; 
Köhler, Wehner, Kluge, Vieth 
– Fröhlich, Wess – Garmo, 
Mihm, Hahner – Hofmann 
(Kollmann).  

SG Schmalnau/Hettenh.: 

Klingner; Will, Dokic, Enders, 
Bönisch – M. Bub, L. Bohn-
wagner – T. Bub, J. Bohnwag-
ner, Schleicher – Novakovic 
(Rangott, Barth, Kümmel).  

Schiedsrichter: Hans-Peter 
Gutermuth (SG Sickels). Zu-
schauer: 100. Tore: 0:1 Tobias 
Bub (4.), 0:2 Marko Novakovic 
(8.), 1:2 Florian Mihm (15., 
Foulelfmeter), 1:3 Tobias Bub 
(44.), 1:4 Patrick Bönisch 
(81.), 2:4 Fabian Hofmann 
(88.). 

 
Ein Glas Bacardi 
 
Die Spvgg. Neuswarts hat sich 
in der B-Liga Fulda/Rhön für 

das Spitzenspiel morgen in 
Reulbach warmgeschossen. 
Mit 6:1 siegte das Team von Ju-
lian Kirchner bei Welkers II. 
„Anfangs hatten wir unsere 
Probleme, da hat Welkers uns 
auf dem großen B-Platz laufen 
lassen. Mit dem 2:0 waren wir 
dann richtig im Spiel“, schil-
derte Kirchner, dessen Team 
immer wieder hinter die letzte 
Reihe kam und dann leichtes 
Spiel hatte. „Nun gilt es, das 
Spiel schnell aus den Kno-
chen zu bekommen. Wir sind 
super heiß, Reulbach wird der 
erste Brocken“, sagte Kirchner 
mit einem Glas Bacardi in der 
Hand.

Die SG Schmalnau/Het-
tenhausen bleibt in der 
A-Liga Fulda/Rhön in 
der Erfolgsspur. Mit 4:2 
(3:1) siegte die Spielge-
meinschaft beim TSV 
Langenbieber, dessen 
Sorgen nach nun sieben 
sieglosen Spielen in Se-
rie noch größer werden.

LANGENBIEBER

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
TOBIAS KONRAD

Schmalnau/Hettenhausen mit Wucher / Neuswarts heiß

Chancen für gleich drei Spiele

Rein ins Tor! Schmalnau/Hettenhausens Spielertrainer Marko Novakovic erzielt in dieser 
Szene das 2:0. Langenbiebers Sascha Wehner bleibt nur dessen Ellenbogen. Foto: Rolff

SÜD 
FV Steinau – Vogelsberg                         1:2 

 1 (1) Lütter 8 27:6 24 
 2 (2) Rothemann 8 25:9 19 
 3 (3) Rückers 8 22:13 18 
 4 (4) Lauter 7 21:14 18 
 5 (5) Magdlos 8 19:11 16 
 6 (6) Welkers 8 18:18 12 
 7 (8) Vogelsberg 6 13:11 11 
 8 (7) Bad Soden II 8 18:17 11 
 9 (9) Mittelkalbach 7 15:18 8 
 10 (10) Huttengrund 8 15:20 8 
 11 (11) Schweben 8 12:17 7 
 12 (12) FV Steinau 8 14:21 7 
 13 (13) Oberkalbach 8 13:25 6 
 14 (14) Flieden II 8 11:17 5 
 15 (15) Hattenhof 8 13:24 4 
 16 (16) Rönshausen 8 17:32 3 

Sonntag, 15.30 Uhr: Mittelkalbach – Ober-
kalbach, Bad Soden II – Magdlos, Rönshau-
sen – Flieden II, Huttengrund – Welkers, Ro-
themann – Vogelsberg, Lütter – FV Steinau, 
Lauter – Hattenhof, Schweben – Rückers.
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Von einer DFB-Eliteschule des 
Fußballs kommend soll Vey 
beim weiteren Ausbau der 
schulischen Talentförderung 
eine entscheidende Rolle spie-
len. Der 37-Jährige kann ne-
ben seiner Qualifikation als li-
zenzierter Trainer und Gym-
nasiallehrer mit den Fächern 
Sport sowie Politik und Wirt-
schaft ein Diplom in Sport-
wissenschaft vorweisen. Im 
Nachwuchsleistungszentrum 
des SV Wehen Wiesbaden war 
er bereits Co- und Chef-Trai-
ner verschiedener Junioren-

mannschaften, bevor er im 
Verein zum pädagogischen 
Leiter der Jugendabteilung er-
nannt wurde. 

Studiendirektor Bastian Mi-

chel, der das ans Domgymna-
sium angegliederte Regionale 
Talentzentrum koordiniert, 
kann den in seine Heimat zu-
rückkehrenden Lehrertrainer 

in enger Absprache mit dem 
Hessischen Fußball-Verband 
zielgerichtet einsetzen, um im 
Kooperationsprogramm der 
Schulen mit den regionalen 

Fußballvereinen die osthessi-
schen Talente optimal auf ei-
ne Karriere im Leistungssport 
vorzubereiten. 

Als Schlüssel zu leistungs-
sportlichem Erfolg nennt Vey 
für jeden Spielertyp die Kom-
petenz, sich in ein Team einfü-
gen zu können, es zu stärken, 
es zu entwickeln. Ein respekt-
volles, von Vertrauen gepräg-
tes Miteinander gemeinsam 
zu pflegen sei Grundlage aller 
leistungsfördernden Maß-
nahmen. Unterstützt wird 
Vey bei der täglichen Arbeit 
mit den Talenten durch Li-
zenztrainer Adrian May, der 
ebenfalls als Studienrat am 
Domgymnasium unterrichtet 
und die Strukturen des Talent-
zentrums bereits kennt.  

Das Lehrertrainerteam wird 
bereits für den 30. September 
und den 5. Oktober zu Sich-
tungen im Jahrgang der Viert-
klässler einladen, zu der Eltern 
ihre fußballbegeisterten Kin-
der auch selbst über die Ho-
mepage des Schulfußballzen-

trums (sfz.rms-fulda.de) an-
melden können. Eine Aufnah-
me in die Sportklasse 2022/23 
am Domgymnasium oder des 
Kooperationspartners Bardo-
schule wäre optimal für die 
schulische Fußballförderung, 
da das Konzept auch ein Vor-
mittagstraining beinhaltet. 
„Hier sollen neben den Jun-
gen auch die Fußballmädchen 
gesichtet werden“, sagt Vey, 
der an seiner alten Wirkungs-
stätte in Wiesbaden nicht nur 
die Jungen, sondern auch die 
Mädchen trainierte und daher 
im kommenden Schuljahr 
auch talentierte Fußballerin-
nen aufnehmen möchte. 

Im Sportklassenkonzept des 
regionalen Talentzentrums ist 
neben Fußball auch eine leis-
tungssportliche Förderung in 
den Sportarten Tischtennis, 
Schwimmen, Leichtathletik, 
Judo und Kanu möglich. Wei-
tere Informationen finden Sie 
auf der Schul-Homepage.

Das regionale Talentzen-
trum verstärkt sich im 
Trainerteam. Johannes 
Vey, bislang an einem 
Wiesbadener Gymnasi-
um tätig, wechselt an die 
Rabanus-Maurus-Schule 
und bringt viel Know-
how mit an die „Partner-
schule des Leistungs-
sports“.

FULDA

Johannes Vey unterstützt schulische Talentförderung / Sichtungstraining in zwei Wochen

Zuwachs am regionalen Talentzentrum

Zwei, die sich um die Talente von morgen kümmern: Adrian May (links) und dessen neuer 
Partner Johannes Vey. Foto: Rabanus-Maurus-Schule rtz.rms-fulda.de


